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Vorwort 

 

Willkommen in einer Welt voller Magie und Wunder! 
In diesem Buch findest du eine Sammlung von magi-
schen Kurzgeschichten. Es wurden wundervolle, fes-
selnde und spannende Geschichten für jedes Alter. 

In diesen Geschichten leben Einhörner und Drachen 
friedlich zusammen im magischen Wald, aber als 
dunkle Mächte den Wald bedrohen, müssen sie ihre 
Kräfte vereinen, um den Wald und seine Bewohner zu 
beschützen. Auf ihrer Reise begegnen sie einer Viel-
zahl von magischen Wesen wie Feen, Schmetterlingen, 
mutigen Elfen und freundlichen Waldgeistern. 

Du wirst dich in der Beschreibung der magischen Orte 
verlieren, wie der Drachenhöhle oder dem Feenhaus. 
Es ist eine Welt, die dich entführen und begeistern 
wird. Ob jung oder alt, diese Geschichten sind für jeden 
Leser geeignet, der in eine magische Welt voller Freund-
schaft, Abenteuer und Wunder eintauchen möchte. 
Lasst uns gemeinsam in diese fantastische Welt eintau-
chen und das Abenteuer beginnen!
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Einhorn & Drache 

n dem magischen Land der Ein-
hörner und Drachen lebten die bei-
den Völker seit Jahrhunderten in 

Harmonie. Die Einhörner pflegten 
den Wald und sorgten dafür, dass die 
Natur im Gleichgewicht blieb, wäh-
rend die Drachen über das König-
reich wachten und es vor Eindringlin-
gen schützten. 

Doch plötzlich wurde die Harmonie 
bedroht. Eine dunkle Macht hatte sich 
im Land breitgemacht und eine 
Gruppe von Kreaturen zusammenge-
trommelt, um das Gleichgewicht zu 
stören. Die Einhörner und Drachen 
bemerkten schnell, dass etwas nicht 
stimmte, als sie begannen, seltsame 
Geräusche und Schatten im Wald zu 
bemerken. 

I 
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Die Einhörner beschlossen, ihre 
Kräfte zu vereinen und den Ursprung 
der Unruhe zu finden. Sie schickten 
eine Gruppe von Einhörnern aus, um 
das Gebiet zu erkunden und zu se-
hen, was dort vor sich ging. Die Dra-
chen flogen ebenfalls aus, um das 
Land von oben zu überwachen und 
sicherzustellen, dass sie nichts ver-
passten. 

Als die Einhörner tief in den Wald 
eindrangen, trafen sie auf eine 
Gruppe von Kreaturen, die sie noch 
nie zuvor gesehen hatten. Sie waren 
größer und stärker als jede Kreatur, 
die sie zuvor getroffen hatten, und sie 
strahlten eine unheimliche Aura aus. 
Die Einhörner erkannten schnell, dass 
sie gegen diese Kreaturen nicht al-
leine kämpfen konnten. 
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Währenddessen bemerkten die Dra-
chen von oben, dass ein dunkler 
Schatten das Land bedeckte. Sie 
konnten spüren, dass etwas Mächti-
ges und Böses am Werk war. Sie be-
schlossen, ihre Kräfte zu vereinen 
und sich den Einhörnern anzuschlie-
ßen, um gegen diese Bedrohung zu 
kämpfen. 

Die Einhörner und Drachen kämpften 
hart gegen die Kreaturen, die sich 
ihnen entgegenstellten. Sie kämpften 
mit all ihrer Macht und ihrer Magie. 
Es war ein langer und anstrengender 
Kampf, aber am Ende siegten sie. 

Als sie die Kreaturen besiegt hatten, 
stellten sie fest, dass sie von einer 
dunklen Hexe angeführt worden wa-
ren, die den Frieden und das Gleich-
gewicht des Landes stören wollte. Sie 
hatte ihre dunkle Magie genutzt, um 
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die Kreaturen zu kontrollieren und 
gegen die Einhörner und Drachen zu 
hetzen. 

 

Doch bevor sie gegen die böse Hexe 
kämpfen konnten, müssen sie sich 
erst einmal selbst wiederfinden. Das 
Einhorn Ember hat ihr Horn verloren 
und Pyro der Drache seine Feuer-
kraft. Gemeinsam begeben sie sich 
auf eine gefährliche Reise, um ihre 
verlorenen Kräfte zurückzugewin-
nen. 

Ember suchte überall nach ihrem 
Horn, durchkämmte Wälder und Tä-
ler, aber es war nirgendwo zu finden. 
Ember war am Boden zerstört und 
wusste nicht, was sie tun sollte. Doch 
dann erinnerte sie sich an eine alte Le-
gende, die besagte, dass es eine Höhle 
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gab, die die Macht hatte, verlorene 
Gegenstände wiederzufinden. 

Ember beschloss, sich auf die Suche 
nach dieser Höhle zu machen. Es war 
eine gefährliche Reise, denn das Land 
der Einhörner war voller Gefahren 
und Herausforderungen. Doch Em-
ber gab nicht auf. Sie überwand jedes 
Hindernis und kämpfte gegen jede 
Bedrohung, die ihr im Weg stand. 

Schließlich erreichte sie die Höhle. Es 
war eine finstere, unheimliche Höhle, 
die tief in den Berg führte. Ember zö-
gerte einen Moment, bevor sie hinein-
ging. Aber sie wusste, dass sie keine 
andere Wahl hatte. 

In der Höhle fand sie eine Kristallku-
gel, die funkelte und glänzte wie ihr 
Horn. Sie wusste sofort, dass dies das 
Werk von Magie war. Sie hob die Ku-
gel auf und schüttelte sie vorsichtig. 



 

12 

Plötzlich sprang etwas aus der Kugel 
- es war ihr Horn! 

Ember war erleichtert und glücklich. 
Sie hatte ihr Horn wiedergefunden 
und damit ihre Macht und ihre Stärke 
zurückgewonnen. Doch dann be-
merkte sie, dass die Kugel immer 
noch funkelte. Sie erkannte, dass sie 
auch andere verlorene Gegenstände 
zurück bringen konnte.  

Ember beschloss, die Kugel erst ein-
mal mitzunehmen und zurück in ihr 
Königreich zu bringen. Sie wusste, 
dass es viele Einhörner und andere 
Kreaturen gab, die auch Gegenstände 
verloren hatten. Mit der Kristallkugel 
konnte sie ihnen helfen, ihre verlore-
nen Dinge wiederzufinden. 

Auch Pyro war verzweifelt und fühlte 
sich schwach und verwundbar. Em-
ber wusste, dass sie helfen musste 
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und sie war sicher, dass sie Pyros Feu-
erkraft wiederherstellen konnte. 

Sie nahm die magische Kristallkugel 
in ihre Hufe und gab sie Pyro. Pyro 
schüttelte die Kugel, und plötzlich 
spürte er, wie die Feuerkraft in ihm 
zurückkehrte. Sein Körper begann zu 
glühen, und seine Flammen wurden 
stärker und heller als je zuvor. Pyro 
war begeistert und dankbar, und er 
wusste, dass Ember ihm das Leben 
gerettet hatte. 

Doch dann erkannte Ember, dass die 
Kristallkugel noch immer funkelte. 
Sie wusste, dass sie sie zurück in die 
Höhle bringen musste, damit nie-
mand sie für böse Zwecke missbrau-
chen konnte. Also brachte sie die Ku-
gel zurück in die Höhle und legte sie 
vorsichtig dort auf den Boden. 
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Die Einhörner und Drachen vereinig-
ten ihre Kräfte erneut, um die Hexe 
zu besiegen. Es war ein schwerer 
Kampf, denn sie war mächtig und gut 
geschützt. Aber schließlich schafften 
sie es, die böse Hexe zu besiegen mit 
Einhornzauber und dem feuerspeien-
den Drachen Pyro. Das Land war wie-
der in Harmonie gebracht. 

 

Nach dem Kampf kehrten die Einhör-
ner und Drachen in ihre Heimat zu-
rück und wurden als Helden gefeiert. 
Sie hatten gezeigt, dass sie gemein-
sam alles überwinden konnten und 
dass ihre Freundschaft und ihr Zu-
sammenhalt stark genug waren, um 
selbst die dunkelsten Mächte zu be-
siegen. 
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Das kleine Einhorn und der 
große Drache 

 

s kam die Zeit in einem magi-
schen Land, für das kleine Ein-
horn namens Luna. Luna war 

ein wunderschönes Einhorn mit ei-
nem glänzenden, weißen Fell, das im 
Sonnenlicht schimmerte. Ihre Mähne 
und ihr Schweif waren lang und flie-
ßend und glänzten in verschiedenen 
Farben wie ein Regenbogen. Ihre Au-
gen waren groß und dunkel, und 
wenn man sie anschaute, konnte man 
tief in ihrer Seele lesen. 

Luna hatte eine elegante Gestalt mit 
schlanken Beinen und einem schlan-
ken Körper, aber trotzdem war sie 
sehr stark und schnell. Auf ihrer Stirn 

E 



 

17 

trug sie ein magisches Horn, das glit-
zerte und funkelte und eine unbe-
schreibliche Kraft ausstrahlte. 

Das Einhorn hatte außerdem kleine 
Flügel auf dem Rücken, die sie in der 
Luft tragen konnte, und es ihr ermög-
lichten, sanft und elegant zu gleiten. 

Wenn Luna mit ihrem magischen 
Horn durch die Wälder lief, dann glit-
zerten und funkelten alle Blätter und 
Blüten um sie herum und die Vögel 
sangen ihre schönsten Lieder. Jeder, 
der Luna begegnete, konnte ihre ma-
gische Aura spüren und fühlte sich 
von ihrer Schönheit und Anmut ange-
zogen.  

Sie war ein süßes und neugieriges 
Einhorn, das immer auf der Suche 
nach neuen Abenteuern war. 
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Eines Tages hörte Luna von einem 
großen Drachen, der in den Bergen 
lebte. Sie beschloss, ihn zu besuchen 
und ihn kennenzulernen. 

Luna machte sich auf den Weg und 
wanderte durch die Berge. Nach eini-
ger Zeit erreichte sie den Berg, auf 
dem der Drache lebte. Doch als sie 
dort ankam, fand sie den Drachen 
nicht vor. Stattdessen sah sie einen 
Zettel auf dem Boden liegen. Auf dem 
Zettel stand: "Liebes Einhorn Luna, 
ich bin heute nicht da, aber ich habe 
eine Überraschung für dich. Folge 
einfach dem Pfad und du wirst es fin-
den." 

Der Drache hatte auch einen Namen, 
er hieß Smaragdor. Sein Name war 
eine Hommage an seine smaragdgrü-
nen Augen und seinen schuppigen, 
grünen Körper. 
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Luna war neugierig und folgte dem 
Pfad. Sie durchquerte Wälder und Bä-
che und kam schließlich zu einer gro-
ßen Höhle.  

Die Höhle von Smaragdor liegt tief im 
Herzen eines majestätischen Berges 
und ist von außen schwer zu erken-
nen. Der Eingang zur Höhle ist von 
dichten Bäumen und Felsbrocken 
umgeben, die das Versteck des Dra-
chen vor Eindringlingen schützen sol-
len. 

Sobald man den Eingang zur Höhle 
passiert hat, öffnet sich eine weite, 
schimmernde Höhle, die von leuch-
tend grünen Smaragden bedeckt ist. 
Die Wände, Decken und Böden der 
Höhle sind mit funkelnden Edelstei-
nen übersät, die bei jeder Bewegung 
des Drachen glitzern und glänzen. 


